
Skitourenkurs Andermatt, 17./18.Dezember 2011 
 
Die Terminplanung für diesen Kurs hätte wohl besser nicht sein können, zog doch just an 
jenem Samstag der Winter mit voller Wucht ins Land. Trotz des milden und schneearmen 
Vorwinters meldeten sich im Vorfeld rasch 16 Teilnehmer für diesen interessanten Kurs an. 
Die Neuausrichtung, jetzt in zwei Interessengruppen (Lawinen und Skitechnik) zu arbeiten, 
hat sich voll ausbezahlt.  
Die sehr intensiven Schneefälle schränkten uns in der Gebietswahl rund um Andermatt 
mächtig ein. Die erste Sektion des Gemsstock musste an diesem trüben ersten Kurstag 
reichen um uns in Lawinenkunde, Verschüttetensuche und Skitechnik aus- und 
weiterzubilden. Die Anwendung der neuesten LVS Technologie zeigte eindrücklich, welche 
Vorteile diese neuen Geräte mit sich bringen, und wie schnell man (auch mehrere) 
Verschüttete orten kann.        
Der während des Tages in Hülle und Fülle gefallene Schneesegen selektionierte auch 
zwischen aktueller und vergangener Skibauweise. Um erfolgreich durch den manchmal 
hüfttiefen Schnee zu carven, konnten die Skis diesmal nicht breit genug sein. Schnell sah 
man, dass das Tiefschneefahren bei derart schlechter Sicht einer sehr ausgefeilten und 
sensiblen Fahrtechnik bedarf. Mit gezielten Übungen bekamen alle Teilnehmer wichtige 
Tipps mit auf den Ski-Weg durch den Winter. Die abendliche Theorie des 
Lawinenspezialisten Paul Nigg zeigte in eindrücklicher Weise unsere Grenzen die wir auf 
keinen Fall überschreiten dürfen. Einige wichtige Tools um diese auch zu erkennen gab er 
allen mit auf den Weg.  
Der Sonntag brachte dann sogar die Sonne zurück ins Urserental. Der erste (einigermassen) 
schöne Tag nach dem Schneefall5Eine Anwendungstour in Richtung Winterhorn war für 
uns bei diesen Verhältnissen wahrscheinlich die beste Praxisorientierte Anwendung des 
Gelernten vom Vortag. Wie brandheiss die Situation war, führten uns zum Glück andere 
Skitüüreler gleich eins zu eins vor.  
Die Verhältnisse waren für diesen Kurs perfekt und der Lerneffekt grösstmöglich nicht zuletzt 
da alle Teilnehmer sehr interessiert und hoch motiviert waren.  
Wir bedanken uns nochmals bei allen Teilnehmern und wünschen euch allen einen tollen 
und unfallfreien Winter. Bis zum nächsten Mal!  
 
Adi und Pauli    

 
 



 

 


